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Der Prozeß Jhring Mahlow
Jn Berlin iſt geſtern ne ein gerichtliches Urtheil

gefällt worden welches auf politiſchem Gebiete vorausſichtlich
ſehr unerfreuliche Nachwirkungen haben wird Es handelte
ſich um jenes Verfahren welches nicht nach den Namen der
beiden ziemlich unbekannten Angeklagten ſondern ähnlich wie
im Vorjahre der Stöckerprozeß nach dem Hauptzeugen als
der Prozeß JhringMahlow bekannt geworden iſt

Unſeren Leſern wird der viel erörterte Thatbeſtand dieſes
Prozeſſes noch erinnerlich ſein Jm Februar d J erklärte
der Abgeordnete Singer im Reichstage daß ein Schutzmann
Jhring ſich unter dem falſchen Namen Mahlow in einen
geſetzlich erlaubten Arbeiterverein eingeſchlichen und die Mit

n deſſelben durch Mittheilung von Geheimſchriften
ynamitbereitungs Rezepten Majeſtätsbeleidigungen und

ähnliche Dinge zu revolutionären Handlungen aufgereizt habe
Der Miniſter des Jnnern verſprach ſtrenge Unterſuchung dieſer
Beſchwerde leitete dieſelbe dann aber in der immerhin eigen
thümlichen Weiſe ein daß er nicht den ſo ſchwerer Vergehen
bezichtigten Beamten zur Verantwortung zog ſondern die von
dem Abgeordneten Singer für die Richtigkeit ſeiner Behauptungen
angeführten Gewährsmänner wegen verleumderiſcher Beleidigung
des Jhring Mahlow unter Anklage ſtellen ließ

Dieſe Anklage wurde zuerſt Ende Juni d J vor einem
Schöffengerichte in Berlin verhandelt Eine Reihe einwands
freier Zeugen beſtätigte Punkt für Punkt die gegen den
JhringMahlow erhobenen Beſchwerden dennoch verurtheilte
das Schöffengericht die Angeklagten zu der verhältnißmäßig
harten Strafe von je ſechs Monaten Gefängniß indem es der
eidlichen Ausſage des Jhring Mahlow größeren Glauben bei
maß als den entgegengeſetzten Ausſagen von einem halben
Dutzend durchaus unbeſcholtener Männer Das Urrheil erregte
damals großes Befremden wenngleich die liberale Preſſe
gemäß ihrer guten Sitte an Richterſprüche nur die denkbar
maßvollſte Kritik zu legen ihren Widerſpruch mehr an
deutete als ausſprach Sie konnte ſich um ſo eher damit
begnügen als es ſich von ſelbſt verſtand daß die Sache in
die zweite Jnſtanz getrieben werden würde und als ſich er
warten ließ daß hier die etwaigen Verſehen der erſten Jnſtanz
gut gemacht werden würden

Dieſe Erwartung iſt denn auch nicht gekäuſcht worben Vor
der fünften Strafkammer des erſten Landgerichts in Berlin
hat am Dienstag die ganze Beweisaufnahme nochmals ſtatt
gefunden im weſentlichen mit demſelben Ergebniſſe wie in
erſter Jnſtanz nur daß ſich der Jhring Mahlow noch etwas
ſtärker in grobe Unwahrheiten und handgreifliche Widerſprüche
verwickelte Danach brauchte der Gerichtshof nur wenige
Minuten Berathungszeit um mit dem Urtheil wiederzukehren
daß die Angeklagten der verleumderiſchen Beleidigung nicht
ſchuldig ſeien als Begründung fügte er nur den kurzen Satz
hin daß den Angaben des Jhring Mahlow kein Glaube
eigemeſſen werden könne Es läßt ſich nicht leugnen daß

dieſer Richterſpruch dem öffentlichen Urtheile über den Fall
vollkommen entſpricht

Die politiſchen Nachwirkungen der ſehr peinlichen An
gelegenheit liegen auf der Hand Der Sozialdemokratie iſt
ein gewaltiger Triumph bereitet und der Handhabung des
Sozialiſtengeſetzes ein empfindlicher Schlag verſetzt worden
Die Verantwortung dafür fällt allein auf die Regierung
Als der Abgeordnete Singer zuerſt auf das Treiben des
Jhring Mahlow hinwies erklärte er ausdrücklich daß er die

Regierung nicht beſchuldigen wolle abſichtlich ſolche Dinge
anzuordnen oder auch nur wiſſentlich zu dulden Herr v Putt
kamer hätte dieſer immerhin loyglen Erklärung größere
Rechnung tragen und den angeſchuldigten ſchwer verdächtigen
Beamten zur gehörigen Rechenſchaft ziehen ſollen Statt
deſſen trat er unbeſehen für ihn ein und kann ihn nunmehr
allerdings ſehr viel ſchwerer von den Rockſchößen der Regierung
abſchütteln als er es im Februar d J gekonnt hätte
Zweierlei iſt doch nur möglich entweder wird die unaus
weichliche Konſequenz aus dem landgerichtlichen Urtheil gezogen
und Jhring Mahlow nicht nur disziplinirt ſondern auch wegen
der Majeſtätsbeleidigungen u ſ ſowie wegen dringenden Ver
dachts des Meineids vor Gericht geſtellt oder aber er bleibt
was er bisher geweſen iſt ein Beamter der politiſchen Polizei
Da der Miniſter des Jnnern ſich vor dem Reichstage ver
pflichtet hat ihn ſeinem Schickſal zu überlaſſen falls er
ſchuldig befunden werden würde ſo liegt bisher kein Grund
vor daran zu zweifeln daß der erſte Theil jener Alternative
eintreten wird aber ſelbſt dann würde wenn auch nicht ſo
viel wie in dem zweiten Falle ſo doch noch immer all zu viel
widerwärtiger Skandal durch unſer öffentliches Leben toben

Die ganze traurige Sache kann uns nur in der ſchon oft
an dieſer Stelle geäußerten Ueberzeugung beſtätigen die
Regierung iſt mit der von ihr beliebten Bekämpfung der
Sozialdemokratie auf einen grundfalſchen Weg gerathen und
wenn ſie nicht bald umkehrt ſo wird ſie ſich ganz und gar in
eine Sackgaſſe verrennen
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Politiſche Ueberſicht
Wenn man ſieht wie die ruſſiſchen Revolutions

Emiſſäre jetzt in Bulgarien herum wirthſchaften ſo fragt
man ſich verwundert wie es denn nur möglich ſei daß die
dabei intereſſirten Mächte nicht nur ſondern auch das übrige

Europa dieſem nichtswürdigen Treiben ſo gleichgiltig zuſehen
Jedenfalls kann man ſich dieſe apathiſche e nur damit
erklären daß die Betheiligten eben denken die Ruſſen würden
ja doch nichts ausrichten möchten ſie alſo ſich nur abmühen
und zappeln Nur die Vorausſicht des gänzlichen Mißerfolges
der ruſſiſchen Agitationen macht die Enthaltſamkeit der anderen
Mächte begreiflich Wäre mit einigem Grunde anzunehmen
daß der Hauptaufwiegler Kaulbars und ſeine Helfershelfer
ihrem mit ſo ſchmutzigen Mitteln angeſtrebten Ziele näher
kommen oder daſſelbe gar erreichen könnten ſo würde es
gewiß auch mit der Ruhe der Zuſchauer vorbei ſein wenn
müſſen wir dies nach den Erklärungen des Herrn v Tisza
welche bislang das Einzige ſind an das man ſich mit Vertrauen
halten kann annehmen Die feſte Zuverſicht dieſer Annahme
ermöglicht es auch uns daß wir den geradezu monſtröſen
Stücklein welche die Revolutions Ruſſen in Bulgarien auf
führen mit einiger Heiterkeit zu folgen vermögen Jeder
Tag bringt Väterchen und ſeinen Abgeſandten neue Nieder
lagen deren größte natürlich der Ausfall der Sobranje
Wahlen iſt Auch nach den heute vorliegenden Mit
theilungen ſteht es feſt daß unter 440 Gewählten 420
Anhänger der Selbſtändigkeit Bulgariens und nur 20 Ruſſen
knechte ſich befinden obgleich ſeitens der Aufwiegler am
Wahltage alles aufgeboten worden war um auf die Wahlen
im ruſſiſchen Sinne zu wirken Denn der Bauernkrawall in
Sofig war von den Ruſſen augeſtiftet dies bezeugt der Ver

i der Köln Zeitg in Sofia welcher ſeinem Blatte
ſchreibt Die Bauern 160 Mann ſagen aus daß ſie von

ihrent Ortsrichter ohne zu wiſſen um was es ſich handle
nach dem Konſulat geführt worden ſeien Der Ortsrichter
habe geſagt daß jeder der nicht hingehe drei Rubel zahlen
müſſe Aehnlich wie in Sofia waren auch in anderen bul
gariſchen und rumeliſchen Städten Wahlkrawalle vorbereitet
dieſe verliefen aber noch kläglicher Von einer weiteren Nieder
lage des Herrn Kaulbars berichtet die Pol Korr indem ſie
ſchreibt General v Kaulbars iſt geſtern Montag abend in
Varna eingetroffen und von einer Deputation Zankoffiſten
empfangen worden Vor dem ruſſiſchen Konſulate war eine
Volksmenge verſammelt welche bei der Ankunft Kaulbars rief

Es lebe das unabhängige Bulgarien es lebe der Held von
Slivnitza Eine Deputation der Bevölkerung unterbreitetedem General die Wünſche des Volkes worauf letzterer die

bulgariſche Regierung einer ſcharfen Kritik unterzog Die
Deputation erwiderte die n verfahre geſetzlich und
genieße das Vertrauen des Volkes Kaulbars zog ſich darauf
zurück Jm übrigen liegen uns heute aus und über Bulgarien
die folgenden Telegramme vor

Wien 12 Okt Das offiziöſe Fremdenblatt ſagt in
einer Beſprechung der bulgariſchen Wahlen ungeachtet mehrerer
Zwiſchenfälle könne die Regentſchaft das Verdienſt beanſpruchen
die Ordnung beſſer erhalten zu haben als es die Verhältniſſe
annehmen ließen Die Regentſchaft habe bewieſen daß ſie die
Autorität und die Machtmittel beſitze um die Ruhe zu erhalten
was zum nicht geringen Theile dem von ihr acceptirten Pro
gramme der nationalen Unabhängigkeit zuzuſchreiben ſei Aus
dem Wahlkampfe ſiegreich hervorgehend mit neuer Autorität
umgeben und im Beſitze des Vertrauens der Mehrheit des
Landes werde es ihre Aufgabe ſein die Schärfe welche ihre
Beziehungen zu Rußland angenommen thunlichſt zu mildern
Sie könne jetzt den eigentlichen Jnhalt ihrer Politik zur vollen
Deutlichkeit bringen dieſe laſſe die volle Wahrung aller Ver
tragsrechte Bulgariens auch mit dem Willen die Freundſchaft
mit allen Mächten zu pflegen vereinbarlich erſcheinen

Petersburg 12 Okt Das Journal de St Pétersbourg
ſagt die Telegramme aus Sofia rechtfertigten nur allzu gut
die Annahmen durch welche ſich die ruſſiſche Regierung be
wogen gefühlt hätte e der Wahlen zu empfehlen
um den Leidenſchaften Zeit zur Beruhigung zu laſſen ehe eine
Entſcheidung der wichtigen Fragen bei welchen das Geſchick
Bulgariens auf dem Spiele ſtehe getroffen würde Es ſeien
bedanernswerthe Scenen von Gewaltthätigkeit ſchon am erſten
Tage der Wahl gemeldet worden Es erſcheine noch ſchwierig
nach den bis jetzt eingegangenen Depeſchen die genaue Wahr
heit zu ermitteln Unter allen Umſtänden werde man umſo
mehr die Erklärung der ruſſiſchen Regierung begreifen daßſie weder die unter ſolchen Verhältniſſen gewählte Verſammlung

anerkennen noch deren Beſchlüſſe ſanktioniren könne Seit
wann hat denn Rußland in Bulgarien etwas zu ſanktioniren

Bukareſt 12 Okt Der Korreſpondent der Bukareſter
Jndépendance roumaine und der Londoner Central News,

welcher dem General Kaulbars auf ſeiner Reiſe in Bulgarien
folgte wurde in Schumla gerade als er ſich anſchickte nach
Bukareſt zurückzukehren verhaftet und von den bulgariſchen
Behörden über Varna nach Konſtantinopel dirigirt
Um neue Verwirrung anzurichten wird von ruſſiſcher Seite

jetzt das Geſpenſt der Rückkehr des Fürſten Alexander nach
Bulgarien an die Wand gemalt So wird der N Fr Pr
aus Bukareſt gemeldet

Bei einem am Sonnabend in Ruſtſchuk von Stojanow ein
berufenen Meeting ſoll derſelbe folgendes Telegramm des
Fürſten Alexander verleſen haben Jch verweigere die An
nahme des von der Sobranje der kleinen nämlich mir votirten
Geldes ſollte ich von der großen Sobranje wiedergewählt
werden ſo werde ich den Thron durch Gottes Gnade und des
Volkes Willen wieder einnehmen

la Zufall oder Fügnug
Roman

von Karl Hartmann
Fortſetzung

Gleich darauf trat der Müller aus dem Hauſe beſtieg den
Wagen und ſetzte ſich neben ſeine Frau

Daß Du mir nicht das Haus verläßt hörſt Du Mariken
rief Frau Steffens der Magd noch zu

Wehe Dir wenn Du es thuſt, ſagte der Müller und ſah
das Mädchen dabei drohend an

Mariken ſenkte aber ihre frechen Augen nicht im mindeſten
bei dem drohenden Tone ihres Herrn und antwortete in
ſchnippiſchem Tone

Sie brauchen keine Angſt zu haben wenn Sie wieder
kommen finden Sie das Haus noch auf derſelben Stelle

Die Müllerin wollte ihr wegen dieſer ungebührlichen Antwort
noch einen Verweis ertheilen Peter aber trieb die Pferde an
und der Wagen fuhr davon

Wenn ich denn das Haus nicht verlaſſen darf, ſprach
die Magd jetzt vor ſich hin ſo wird es mir doch wohl
erlaubt ſein Beſuch zu empfangen um acht Uhr kommt
mein Schmied aus dem Dorfe und da wollen wir ge

n hafetiy den alten Kaſten bewachen damit er nicht fort
iuft
a ſchnalzte mit der Zunge und trat in die Mühle

zurück
Der Wagen hatte kaum den umfriedigten Hofplatz ver

laſſen und die Brücke paſſirt die über den Mühlenbach führt
als plötzlich der Müller dem Kutſcher ein lautes Peen
Se Die Pferde ſtanden Steffens erhob ſich von ſeinem

c Vas willſt Du Johann Hinrich fragte ſeine
u

Den Müller hatte plötzlich eine namenloſe Angſt um dena auf der Duhüanue erfaßt er wollte herunter
W ngen ins Haus zurückkehren und den Schatz doch
lieber mitnehmen Aber in demſelsen Augenblick fiel ihm
ein daß er gllein nicht imſtande ſei die eiſernen Stangen

wieder zu löſen daß nach dem Schmied im Dorf ge
ſchickt werden müßte und daß darüber mehr als eine halbe
Stunde vergehen würde es war ſchon lange nach zwei
r emd um 3 Uhr wurden ſie im Hochzeitshauſe er
wartet

Was willſt Du fragte die Müllerin noch einmal
Fahre nur zu Peter ſagte der Müller mir fiel nur

plötzlich etwas ein es geht nicht nur zu nur zu
Der Wagen fuhr weiter noch einmal bevor der Weg ſich

in den Wald verlor ſah Steffens ſich nach der Mühle im
Thale um als ſie ſeinen Blicken entſchwunden war richtete

er die Augen gen Himmel und unhörbar bewegten ſich ſeine
Lippen

Der Hochzeitswagen fuhr im raſcheſten Galopp nach dem
Dorfe Malhagen wo heute das Hochzeitsfeſt gefeiert werden
ſollte

Die Fahrt welche etwa drei Viertelſtunden währte
war im ganzen ſehr ſchweigſam geweſen nur einzelne
Worte wurden geſprochen er Müller ſaß in ſich ver
ſunken da und dachte ungusgeſetzt an das ihm anvertraute
Teſtament Frau Steffens verſetzte ſich abſichtlich in eine
feierliche Feſtſtimmung wanderte in ihrer Erinnerung vier
undzwanzig Jahre zurück und rief ſich ihren eigenen de Ter
tag ins Gedächtniß Reimer war von Haus aus ſehr wort
karg und ſprach meiſtens nur wenn er angeredet wurde die
Koſten der Unterhaltung beſtritten in der Regel ſonſt immer
Friedrich und Liesbeth Zu Anfang der Fahrt hatte der
Vetter ſich ſehr lebhaft mit dem Knecht über allerlei Wirth
ſchaftsfragen unterhalten dann war auch er immer ſtiller
und ſtiller geworden on Liesbeth s Lippen ertönke kein
Laut mit wachſendem Aerger ſah ſie auf Friedrich s Locken
kopf der während der ganzen Fahrt ſich nicht ein einziges
Mal nach ihr umwandte

gefeiert werden ſollte Eine Menge Leute aus dem Dorfe
und der Umgegend war geladen

Als ſie vor das Haus fuhren kam zu gleicher Zeit von der
andern Seite ein offener moderner Phaeton in welchem der
Beſitzer des Weidenhofes und ſeine Haushälterin ſaßen Beide
Wagen hielten zu gleicher d ſtill Werner ſprang ſogleich
herunter und begrüßte die Familie Steffens

Friedrich hatte ſich nur flüchtig nach ihm umgeſehen hatte
aber doch mit einem Blick gewahrt wie fein und nobel der
junge Landmann im Frack in der weißen Weſte und mit den
hellen Glacéhandſchuhen ausſah Jngrimmig ſchwang er ſich
mit einem Satz vom Wagen auf die Erde trat aber nicht
wie er es ſonſt zu thun pflegte an den Tritt um der Tante
und Lisbeth beim Abſteigen zu helfen ſondern ging direkt der
Haushälterin entgegen die den Phaeton bereits verlaſſen hatte

inen ſtarren Blick ſandte die Couſine ihm nach dann ſprach
ſie leiſe vor ſich hin Abſcheulich Jetzt will ich ihm zeigeu
daß er mir ebenſo gleichgiltig iſt wie ich ihm Und als
Werner ſagte Das iſt heute aber eine erdrückende Hitze
da lachte ſie überlaut als wenn es eine ſehr witzige Bemerkung
geweſen wäre und nahm ſeine Hand die er ihr reichte um
ſie beim Abſteigen zu unterſtützen

Wenige Sekunden ſpäter waren Steffens und ſeine An
gehörigen umringt von der Familie der Braut und einer
Menge Hochzeitsgäſte die gegenſeitigen Begrüßungen und das
Händedrücken nahmen gar kein Ende bis die v
durch die mit Guirlanden geſchmückte Thür des Wirthshauſes
trat

Nur zwei Paare waren zurückgeblieben Werner und
Liesbeth und Friedrich und die Haushälterin Letztere war
in einem vollſtändig ſtädtiſchen Ballkoſtüm ſie trug ein weißes
ausgeſchnittenes Kleid mit kurzen Aermeln hatte Blumen im

Natürlich, ſprach ſie abermals wie vorhin zu ſich ſelbſt
das Verlangen die Haushälterin 8 ſehen macht ihn

empfindungslos gegen die ganze ührige Welt
Die Malhagener Thurmuhr verkündete die dritte Stunde

als ſie ins Dorf einfuhren Peter wußte an daß er die
ferde direkt nach dem Wirt ſe zu len abe wo die
chzeit wegen zu kleiner Räumlichkeiten im lenhauſe

inten zu einer Schleife verſchlungen war ſo mächtig z
ar und eine breite gen Schärpe um die T

lügel eines Raubvogels ine ſtand ihr gut ſie ſah
wirklich ganz hübſch aus weit hübſcher noch als s

Liesbeth ein als einene e benſehr lebhaft intereſſirte
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Es ſcheint völlig ausgeſchloſſen daß dies Telegramm eine Be
zexfahr e ren Zeitungen verſuchenſtäti ah net e ſanimtne 9et Aen be ter her Zu e n Nadtehlen de Reg gerhehe

ichert ſeine Anweſenheit habe keinerlei politiſche Zizſcke etüe i den erſten en die Regterungs kannſte guiungsweiſe die duch bezüglich hin ine ßet Majorität n nen rie
m r Gru d gewinne n m c h n geledranim des Reuter ſchen Bureaus aus Halifar

r cblihe Aeußerung des ung iſchen Mi vom d meldet die amerikaniſche Fiſcherb arte
niſter Präſidenten v Tisza wird von dem Peſter Marion Grimes ſein von dem kanadiſchen Kreitzer

Ein peſter Blatt dem nan
ſition GLlohd richtig geſtellt Ein peſtt

zum Führer der gemäßigten

i

iehüngee hatte et x ve JanskiAffaire die Auh
n

rungsPattei gebeten ihr Möglichſtes zu thun um je
Erörterung der Armeefrage im Parlament zu vermeiden Dasſei nicht nur im n des Friedens wünſchenenert ſon
dern ein Gebot der politiſchen Klugheit denn es ſei nicht un

e ne e ete en Herrn Tisze t re dte beLloyd und beruft ſich dabei anf die Mitglieder der libe
ralen Partei welche der erwähnten Konferenz beiwohttendaß dos was jenes Blatt ergählt unicheg el Nah der

in des Peſter Cohd ſpielte ſich der Vorfall wie

olgt ab u e n m n manEin Jits lied der Partei welches über die Petitionen inde Saner ffaire ſprach ließ im Verlaufe ſeiner Rede die

Bemerkung fallen die fortwährenden Zwiſtigkeiten mit der
Armee ſeien doppelt beklagenswerth im gegenwärtigen Augen
blicke wo wir am Vorabend eines Krieges ſtehen Daräufrief eben der Miniſterpräſident dazwiſchen Obol So weit
ſind wir v lange nicht worauf ſich der ne dahin kor
rigirte Alſo in einem Augenblicke wo die Möglichkeit eines
Krieges wenigſtens nicht ganz ausgeſchloſſen iſt Das iſt
etwas Anderes ſagte der Miniſterpräſident und damit war die
Epiſode zu Ende

Die Wiener Zeitung publizirt ein Handſchreiben des
Kaiſers an die Miniſter Graf Kalnoky Graf Taaffe und
Tisza vetreffend die Einberufung der Delegattonen
nach Peſt für den 4 k M i a

Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus genehmigte
am Dienstag ohne Debatte die Regierungsvorlage betreffend
die Un zu läſſigkeit der Pfändung von Fahrbetriebs
mitteln fremder Eiſenbahnen Mißfiſter v Prazak
erklärte darauf in Beantwortung der Juterpellätion betreffend
den Erlaß über den Gebrauch beider Landesſprachen
an dem prager Oberlandesgericht der Erlaß ent
ſpreche dem bezüglichen kaiſerlichen Patente vom Jahre 1853
viel mehr als der bisherige in keinem Geſetze begründete
Gebrauch der Ueberſetzung Die

feſtzuſtellen Der Miniſter wies auf die in dieſer Beziehung
in Galizien und Jnnsbruck geübte Praxis hin es ſei vollkommen
gerechtfertigt daß der gegen den Geiſt der beſtehenden Geſetze
verſtoßende Gebrauch der Ueberſetzung in Prag und Brünn
abgeſtellt oder doch möglichſt beſchränkt werde Die Regierung
habe mit der in Rede ſtehenden Verordnung nur ihre Pflicht
erfüllt Hierauf wurde der von Magg geſtellte Antrag über
die Antwort des Miniſters die Debatte zu eröffnen in
namentlicher Abſtimmung mit 171 gegen 118 Stimmen
abgelehnt

Jn dem am Dienstag vormittag ſtattgehabten franzö
ſiſchen Miniſter rathe theilte der Konſeilpräſident Frey
cinet aus Madagaskar eingegangene Nachrichten mit denen
zufolge ſich die Lage daſelbſt gebeſſert hat Der
Miniſterrath hat beſchloſſen Louiſe Michel welche bereits
mehrere Monate Gefängnißhaft verbüßt hat zu begnadigen

Der wiener Preſſe wird aus der Hauptſtadt Mon
tenegrös 1 Okt geſchrieben i S

Die bei Krupp in Eſſen beſtellten acht Batterien Feld und
Gebirgsgeſchütze ſammt anſehnlichen Mengen von Munition
ſind nunmehr hierher gebracht worden Fürſt Nikolaus hat
dieſelben eingehend beſichtigt und die Geſchütze als vorzüglich
beſunden Das kleine Land hat noch zu keiner Zeit über ein
derartig gutes und quantitativ ausreicheudes Kriegsmaterial
verſügt wie jetzt Hervorzuheben wäre die Thatſache daß die
fürſtliche Regierung die Anſchaffung baar bezablt
hat obſchon der erforderliche Betrag offenbar nicht dem ſehr

W aretg ich Jhnen meinen Arm anbieten ſagte Werner zu

iesbeth 4Dieſe nahm mit einem freundlichen Lächeln das Aner
bieten an u

Kaum hatte Friedrich geſehen wie e anſchei
nend freudig ſie der Aufforderung des Verhaßken jä er
haßte bereits den geſchniegelten Hofbeſitzer im Frack nach
ekommen war als auch er der Haushälterin ſeinen Arm
ot den dieſe ebenſo bereitwillig annahm

Liesbeth s Herz tlopfte ſie hatte ein Gefühl von dem ſie
nicht wußte ob es Schmerz oder Aerger ſei dennoch machte

ſie T i e en und T ean Friedrich und ver Haushälterin vorüberging ſagte ſiez letzterer ohne den Vetter auch nur mit ihren Sie zu

en 3 n t r 51
Nicht wahr Fräulein Burmeiſter heute wollen wir uns

recht antüſiren und tanzen
Darauf verſchwanden die beiden im Haufe
Friedrich und die Haushälterin folgten langſam nach
Sie liebt ihn dachte Friedrich während er ſchweigend

neben ſeiner Begleiterin einherſchritt auch ich liebe ſie aber
mich hat ſie nie geliebt ich diente ihr nur zur Kurzweil zur
Unterhaltung Aber erfahren ſoll ſie es nicht nein nie
mals was ich empfinde ſehen ſell ſie nicht mein blutendes
gr3 will es ihr heute zeigen daß ich mir gar nichts ausr a
rätherin

daß ſie mir ganz gleichgiltig iſt O die Ver

Um 31 Uhr fand die Trauung ſtatt paarweiſe ging man
in die nahe gelegene Dorfkirche wobei das Brautpaar den
Zug eröffnete Reimer war trotz ſeiner ernſten Geſichtszüge
ein ſtattlicher Burſche die Braut war ziemlich groß etwas
Doge aber doch gut gewachſen ſie trug ein blauſeidenes
Kleid mit langer Schleppe einen Myrtenkranz im Haar und
was hier wohl noch nie geſehen worden war ein langer
Schleier wallte von ihrem Haupt hernieder Sie war ein
Jahr lang in Kiel bei Verwandten geweſen und hatte andere
Sitten kennen gelernt Die kieler Verwandten ein wohlhaben
der Zimmermann mit zwei Töchtern waren ebenfalls zur

e

is za habe unter A

ger der Regie von 400

t der

innere Dienſtſprache ſei welche die Aufgabe hatte die Grenzen des Sultanats

e eob die Entſcheidungen mit Rückſicht auf die Sicherheit der ſpruche mit der bekannten Thatſache daß die Herrſchaft des
Pechtſprechung in der Sprache der Recht ſuchenden Partei Sultans ſich nur auf wenige Küſtenßlätze erſtrecke hatte

Im Saal war ſchon die Abendtafel gedeckt der Kaffee ſollte

deſto länger in dem ausgeräumten Saale

ein anderer Theil gruppirte ſich un den Paſtor und tri

beſcheidenen Landesbudget entnom nen werden konnte und
auch Ibekannt iſt da wéöng r zu kei ahziellenDberaton ſeine Zufluche n a tie d

eigrad wird unter dem 12 d tele
e hat es auch in Montenegro ger ubelt

error deſchlagnahint worden weil dieſelbe in den Häfen
n Shelburne eingelaufen ſei ohne den Zollbehörden die

nkunft angezeigt zu haben Der Stirn gg z einer Strafe
lars derurtheilt worden Infolge der wider

f e amerikaniſchen Kapitäns welcher darauf
beſtand die amerikaniſche Flagge über der engliſchen zu hiſſen

der Kapitän des Terror veranlaßt worden ſich an Bord
Maribn Grimes zu begeben die ameritaniſche Jl gge

zu entfernen und eine bewaffnete Wache im et zürück
zulaſſen Der amerikaniſſche General Kon ul habe
von dieſen Borgängen dem Staatsſekretär Bayard
telegraphiſche Mittheilung gemacht

Nleinere r Mittheilungen
Konſtantinopel 12 OktTh guten tie über Marſeille nach London ab

gereiſt c

Paris 12 Okt Präſident Grévy wird heute nacht hier

zitrückerwartet o
Dentſches Fieich

Berlin 12 Okt Se Maj der Kaiſer nahm heute vor
mittag in BadenBaden die Vorträge des Wirkl Geh
Legationsrathes v Bülow und des Chefs des Militärkabinets
entgegen und machte ſpäter mit dem Flügeladjutanten Oberſt
Lieutenant v Petersdorff eine Spazierfahrt Mittags ſpeiſteSe Majeſtät bei d Kaiſerin zur Tafel waren auch die Prinzen de
Hermann und Guſtav von SachſenWeimar geladen Darauf
arbeitete Se Majeſtät in ſeinem Kabinet Abends fand Familien
thee bei der Kaiſerin ſtatt Dem Vernehmen nach dürfte der
Kaiſer bald nach dem 20 Okt wieder zum Winteraufenthälte in
Berlin eintreffen Der Prinz und die Prinzeſſin
Wilhelm wohnten geſtern abend dem Konzerte in der Phil
rer bei Wie aus Rom vom 10 d gemeldet wird war

Prinz Heinrich von Preußen um Mitternacht in Genua
angekommen früh begab ſich der deutſche Kronprinz mit Familie
zu dem Gaſthaus wo der Prinz abgeſtiegen Die ganze Kron
prinzliche Familie begab ſich nachmittags nach Pörtofino

O Berlin 12 Okt Die internationale Kommiſſion

Sultan Sejid Bargaſch die kühne Behauptung aufgeſtellt daß
ihm die ganze Küſte von Warſcheich unter 2030 nördl Breite
bis zum Kap Delgado 100 30 ſüdl Breite gehöre Die
internationale Kommiſſion welcher deutſcherſeits der Konſul
Dr Schmidt in Kairo der engliſche Major Kitchener und zu
letzt Frankreich hatte nacheinander drei Delegirte dazu er
nannt der franzöſiſche Miniſter Reſident in Cochinchina
Lemaitri angehörten war am 10 Dez 1885 in Thätigkeit

getreten Als die Kommiſſion vor mehreren Monaten die
Küſte Oſtafrikas verließ waren verſchiedene Gerüchte laut ge
worden unter den Jntereſſenten hieß es daß die Bemühungen
der Kommiſſion bei der von engliſcher Seite beeinflußten
Haltung des Sultans von Sanſibar ganz vergeblich geweſen
wären Jn einer anſcheinend offiziöſen Mittheilung wurde
Vgesen angegeben die Kommiſſion habe im ganzen ihre Auf
gabe erfüllt ſie habe nach verſchiedenen Reiſen an der oſt
afrikaniſchen Küſte das Ergebniß ihrer Arbeiten in einem
Protokolle welches hier in Berlin vorliege niedergelegt und
die in der Kommiſſion vertretenen Regierungen würden ſich
ſpäter jedoch ohne Uebereilung über den Jnhalt verſtändigen
Jetzt aber verlautet ebenfalls von amtlicher Seite daß die
Kommiſſion damals wegen der ihr von Sanſibar aus in den
Weg gelegten Hinderniſſe aufgelöſt werden mußte Es ſind
danach neue Verhandlungen nöthig bei denen es Deutſchlands
Intereſſe wahrſcheinlich verlangen wird beſondere Maßnahmen

ößeren Zahl neugieriger Zuſchauer faſt überfüllt DerHaſtor Schröder hielt eine lange Traurede viel zu lange für

die drückende Hitze Nach derſelben kehrte man in derſelben
l wie man in die Kirche gegangen ins Wirthshaus

zurück

in den vorderen Räumen eingenommen werden es war aber
dem Wirth angedeutet worden der übergroßen Hitze wegen
während der Trauung alle Tiſche und Stühle in den Garten
hinauszuſchaffen was dieſer denn auch in der Zwiſchenzeit
auggelcyrt hatte

Unter den ſchattigen Bäumen des Gartens ſaß dann eine
Viertelſtunde n die ganze große Geſellſchaft an
und kleineren Tiſchen und trank behaglich den Hochzeitskaffee
zu dem eine Menge Backwerk herumgereicht wurde Werner
hatte ſich ſelbſtverſtändlich neben Liesbeth geſetzt Friedrich
aber eine weite Strecke von ihuen entfernt neben Fräulein
Burmeiſter Der Vetter ſowohl wie ſeine Couſine Waren
ſehr geſprächig beide lachten laut und oft aber beide ließen
ſich doch faſt keinen Augenblick trotz der Entfernung aus
den Augen u

Es ſollte ſehr früh zu Abend geſpeiſt werden damit dann

i etanzt werdenkönne Das junge Volk konnte trotz der erdrückenden Luft die
Zeit dazu nicht erwarten Die Stunden vie zwiſchen dem
Kaffeetrinken und dem Abendeſſen lagen mußten hingebracht
werden ſo gut es gehen wollte Eine Kegelpartie wurde
arrangirt woran ſich ein großer Theil der Männer betheiligte

Politik Andere namentlich die jüngeren zogen es vor bei
den Damen zu bleiben Um die Frau Paſtorin hatte ein
Kreis älterer Damen gebildet in welchem die Unterhaltung
ſich um Wirthſchafts Angelegenheiten drehte namentlich aber
das Kapitel von den ſchlechten Dienſtboten ſehr eingehend be

eifrigen Zuſpruch fand denn der Durſt war groß und jeder

e

Der engliſche Botſchafter

wegen Sicherſtellung gewiſſer Gebiete an der Sugheliküſte ſo

Läfen Nicht vhne greifgmentlich in Bezug auf Witu zu erne Regierung vie ZahlungHewinn hat die engliſchindif
3 Trihuts von 40,000 Dollars jährlich übernommen zu

lichem ſichnder Sultan 1861 verpflichtete als das Sultanat
on der bisherigen Herrſchaft des Jmain von Maskat ſich
nnte Das engliſche ntereſſe für Sanſibar iſt weitgehen
r Art zunächſt iſt Sanſibar durch Zuzug von Hindus eitte
rt Dependenz Indiens geworden Und man hat diplomatiſcher

ſeis den Eindruck erhalten daß England den Sultan von
r nur als Werkzeug benutzt um ſich ſpäter den Beſitz

ichern JDer Eröffnung des kanaliſirten Mains und der Einweihung
des in Verbindung mit dieſem Unternehmen von der Stadt
Frankfurt a M angelegten großen Verkehrshafens wird ſich
vorausſichtlich in S Zeit der feierliche Akt an
ſchließen mit welchem die Jnangriffnahme der
Arbeiten des Nord Oſtſeekanglsagefeiert werden ſoll
Die Entſcheidung über die Zeit und die näheren Modalitäten
der Feier welche in unmittelbarer Nähe von Kiel en
dürfte ſtehen unmittelbar bevor Außerdem wird dabei auch
zu beſtimmen ſein ob die Eröffnung der Arbeiten in Form

dieſe mit der Grundſteinlegimg für eines der großen Bau
werke welche an dem Kanale anzulegen ſind verbunden
werden kann

O Für die Bildung einer deutſchen Agerbau Kolonie

San Felicigno in der ſüdbraſiliniſchen Provinz Rio
Grande do Sul werden jetzt ſeitens des deutſchen Kolonial

mun vie geeigneten Schritte gethan um weitere Kreiſe zur
Theilnahme an der Zeichnung auf das erforderliche Aktien
kapital 1 Million Mark anzüregen An die Zweigvereine iſt
dieſer Tage von dem geſchäftsführenden Ausſchuſſe des Kolonial
vereins ein Anſchreiben gerichtet worden ſich für die Sache
möglichſt zu bemühen Der Verein fühlte ſich umſomehr er
muthigt die Sache jetzt mit Energie zu betreiben als auch

r von ihm eigends nach Braſilien geſandte Herr Soyaux
durch ſeine Unterſuchungen z dem Ergebniſſe kam daß das
fragliche Gebiet für den beabſichtigten Zweck zu empfehlen ſei
Jn gleicher Weiſe günſtig über den Erwerb von San Felieiano
lautet eine Petition von 345 Bauern aus der San Feliciano
benachbarten deutſchen Kolonie S Lourenzo Dieſe Petition
verdient um ſo höhere Beachtung als dieſe Bauern San
Feliciano aus eigener Anſchauung kennen und es am beſten
zu beurtheilen wiſſen Jhre Petition geht dahin daß die
Geſellſchaft Herman jene Kolonie erwerbe und auch ihnen
für ſich und ihre Kinder dort Land verkaufe ſowie Geſell
ſchaftsaktien überlaſſe

Der Juſtizminiſter theilt den Gerichten ein Erkenntniß mit
wodurch die Unzuläſſigkeit des Rechtsweges gegenüber einem
als Ausfluß des Beſteuerungsrechts ſich darſtellenden
Gemeindebeſchluß durch welchen die Unterhaltung der an einer
Landſtraße befindlichen Bäume den Anliegern auferlegt wird
feſtſteht

Dem Wirklichen Geheimen Rath von Loeper im
Miniſterium des Königlichen Hauſes welcher wie es heißt jetzt
in den Ruheſtand treten wird iſt vom Kaiſer das Prädikat
Excellenz verliehen worden

Die hildesheimer philoſophiſch theologiſche Lehr
anſtalt wird wie die Köln Volksztg erfährt bis auf weiteres
nicht wieder eröffnet Die jungen Theologen dieſer Diözeſe
werden ihre Ausbildung in Fulda erhalten

Infolge der Beförderung des Geh Regiernngsraths Gamp
zum Ober Regierungsrath muß im Wahlkreiſe Deutſch
Krone den derſelbe im Reichstage vertritt eine Erſatzwahl
ſtattfinden

Die Erſatzwahl zum Landtage im erſten Berliner
Landtagswäahlkre is iſt auf den 11 Nov feſtgetzt

Der Sozialiſt Berndt welcher am Dienstag in der Be
rufungsinſtanz von falſcher Anſchuldigung des Geheimpoliziſten
Jhring freigeſprochen wurde iſt am Donnerstag vom Köpnicker
Schöffengericht zu vier Wochen Gefängniß wegen Beleidigung
deſſelben Geheimpoliziſten Jhring verurtheilt worden Berndt
hatte bei einer Landpartie in das Fremdenbuch am Teufelsſee in
dieſem Sommer geſchrieben Den Sozialismus in ſeinem Lauf
Hält weder Ochs noch Eſel auf Auf Zureden eines ſeiner Kame
n ſetzte er die Unterſchrift darunter Jhring Mahlow Putt

amer t
fwaldes zu verſchwinden als der Wirth in den Garten trat
und mit lauter Stimme verkündete daß das Eſſen fertig ſei
Ein allgemeiner Aufbruch erfelgte jeder Herr ſuchte ſeine
Dame äauf mit der er zur Kirche gegangen war und fort

reien geblieben denn die heiße Luft die ſchon unter den
Bäumen ſchwül und beklemmend war mußte dieſe Eigeu

ſchaften in dem niedrigen Saal noch in weit höherem Grade
entwickeln aber das ließ ſich nicht ändern Man ſehnte ſich
förmlich nach einem erfriſchenden Gewitter das von vielen
obgleich ein Wer gm Himmel zu ſehen war als
unſehlbar zu erwarten ſchon längſt prophezeit worden warDen uſlen Togſt brachte der Paſtor Schröder guf das

neuvermählte Paar aus den zweiten Johann Hinrich Steffens
auf den Geiſtlichen und deſſen Frau Darauf hielt der

immermann aus Kiel eine etwas draſtiſchhumoriſtiſche Rede
Noch andere verſüchten mit mehr oder weniger Geſchickin Toaſten und allmälig entwickelte ſich eine g chſt fidele

Stinimung un l uns XAuch Johann Hinrich Steffens wurde von der allgemeinen
Heiterkeit angeſteckt nur ſelten noch wallte eine leiſe Sorge
üm den Schatz auf der Bodenkammer in ihm auf je länger

das en währte je mehr Wein er trank deſto weniger be
denklich erſchien es ihm aus der Nähe des Teſtaments entrückt
zu ſein und zuletzt erblickte er nirgends eine Gefahr mehr
und nannte e ſelbſt ein Haſenherz

Kesbeth hatte ein wenig zu oft aus ihrem Glaſe genippt
ihre Wangen glühten wie Purpur ſie lachte und war von
einer Ausgelaſſenheit wie ſie bis dahin noch niemand an ihr
eſehen hatte Daſſelbe war mit Friedrich der Fall umſeien Unmuth zu betäuben hatte er etwas raſch getrunken

und ſich einen kleinen Spitz geholt Er redete viel und
neckte ſeine Umgebung ſogar ſeine Tiſchdame das Fräulein

es in den Saal Die meiſten wären am liebſten im

Burmeiſter verſchonte er doch war ſeine r
etwas laut was am Schluſſe des Abendeſſens allerdings

weniger auſ el da der Charakter der ganzen Tiſchunterhaltunghandelt wurde Ein großes Faß Bier war egt das
o

wollte ihn löſchen auch Frauen und junge Mädchen ver
ſchmähten nicht den kühlen Trunk

bereits ein ſehr erxegter und geräuſchvoller geworden war
e Fortſ folgt

Cs war etwas nach ſieben Uhr und die Sonne ſchon im
laden und auch erſchienenh Kirche war von den vielen Gäſten und der noch

Begriff hinter den Baumſpitzen des nahe gelegenen Buchen

eines erſten Spatenſtiches zu erfolgen haben wird oder ob

Vereins bezw des Gründungscomites der Geſellſchaft Her
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trübes regneriſches Wetter mit auffriſchenden Winden wahr

Materien empor

euſtad

n Ratzeburg 12 Okt In einem Theile wr Wage werſ gettge mſtetthetz dte geh eh tlt ſeth e dnt f Gandels Verkehrs and Vörfen Nachrichten
mitgetheilt worden die Disziptinarunterſuchtug gegen
den Amtsgerſchtsrath Francke habe ſchon vor eine Wo
begonnen Dem iſt jedoch nicht ſo Erſt heute vormittag fand
dahier und zwar in einem Gaſtzimnier des Hotels zum Raths
keller in welchem der Oberlandesgerichtsrath Blauck aus Kiel
Abſteigequartier genommen hatte durch dieſen Herrn die erſte
Vernehmung des Amtsgerichtsraths Francke ſtakt Dev lauen
burger Landrath von DolegaKozierowski ſowie der Schuhmacher
Boye deſſen Name in der bekannten Brieföffäre gemißbraucht
worden wohnte einem Theile des Verhörs bei e

Weimar 12 Okt Jm Dandtoge gelangte heute das
Miniſterialdetkret beir die Heranziehung der Militär
perſonen zu den Gemeindegabgaben zur erſten Leſung und
würde zur weiteren Ber ihn Ausſchuß für Adminiſtrativ
verialtung überwieſen Für das Großhetzogthim waren bisher
die durch kaiſerliche Verordnung vom 22 Dez 1868 für das ganze
Bundesgebiet in Kraft geſetzten Beſtiiumungen der re
Verordnung von 1867 maßgebend nach welchen u namentlich
auch die ſervisberechtigten Militärperſonen des aktibeit Dienſt
ſtands ſowohl binſicheti ihres dienſtlichen als nuch ihres ſonſtigen
Einkommens mit Ausnahme des Einkommens ans Grundbeſitz
oder Gewerbebetrieb und ferner die auf dte ge
ſetzten oder mit Penſion zur Dispoſition geſtellten Offiziere hin
ſichtlich ihrer Gehalts oder ſonſtigen dienſtlichen Bezüge von
allen direkten Kommunalauflagen vollſtändig befreit waren Die
bezeichnete Angelegenheit ſoll nunmehr auf dem öben ängedenteten
Wege eine ger Regelung erfahren und hat es im Hinblick
auf das in Militärangelegenheiten beſtehende konpentions
mäßige Verhältniß des Großherzogthums zum Königreich Preußen
nicht zweifelhaft ſein können daß dieſe Regelung wenn auch
unter Anpaäſſung an die im übrigen auf dem Gebiete der Ge
meindebeſteuerung hierſelbſt beſtehenden Berhältniſſe ſich im den
weſentlichen Grundzügen an den Jnhalt des erwähnten preußiſchen
Geſetzes anzuſchließen und insbeſondere eine weitergehende Heranehe der ehe in Frage befindlichen Militärperſonen zu den

Gemeindeabgaben als wie ſolche innerhalb des Königreichs
Preußen ſtattfindet zu vermeiden haben werden Bei Berathung
dieſes Gegenſtaudes wurde von dem Abg Dornbluth Jena der

Wunſch e ſprechen das Staatsminiſterium möchte doch alsbald
eine Vorlage betreffend die Aufhebung der akademiſchen Stener
freiheit dem Landtage zugehen laſſen Ein Dekret betreffend die
Aufhebung des Chauſſeegeldes im n iſt obſchon
ein daraufhin bezüglicher Wunſch auch heute vom Abg
v Wurmb ausgeſprochen wurde dem Landtage bisher no
nicht zugegangen

Halle den 13 Oktober
Beim königl Oberbergamte hierſelbſt ſind im dritten

Vierteljahre 1886 folgende Perfonalveränderungen ein
getreten Der Bergrevierbeanite Bergrath Kühne in Guben iſt
geſtorben Der Bergaſſeſſor r u bisher Berginſpektor auf
der Grube Heinitz bei Saarbrücken iſt unter Beileguug des Cha
rakters als Bergmeiſter zum Bergrevierbeamten ernannt und
mit der Verwaltung des Bergreviers Guben betraut worden

Der Salzſteuereinnehmer Salinenfaktor Kühne beim kgl Salz
amte in Schönebeck iſt in den Ruheſtand getreten demſelben iſt
der Rothe AdlerOrden 4 Klaſſe verliehen Der Salinenſekretär
Erzinger daſelbſt wurde zum Salinenfaktor und Salzſteuerein
nehmer ernannt Der Faktor Weſtphal von der königl Berg
inſpektion in Rüdersdorf wurde in gleicher Eigenſchaft an das
königl Salzamt in Schönebeck verſetzt Der Büreau Aſſiſtent
Schmidt bei der königl Berginſpektion zu Rüdersdorf wurde
zum Schichtmeiſter und der Civilanwärter Pradel zum Büreau
Aſſiſtenten daſelbſt ernannt Der Bergreferendar Müller wurde
aus dem Bezirke des königl Oberbergamts in Bonn in den hieſ
Verwaltungsbezirk übernommen

Meteorologlſche Statkon

12 Olt 10 U abs 13 Okt 6 U g
Barometer Millimeter 148,7 741 4Thermometer Cekſius 8,6 104Relative Feuchtigkeit 86 94

Wind SO2 SO16 U früh Thaupunkt n d K H 7,0
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Polag,

12 Okt 8 U morgens Unter dem Einfluſſe eines tiefen Minimums nord
weſtlich von Britannien weheten über den Brit Jnſeln lebhafte weſtl und
ſüdweſtl Winde während das Maximum des Luftdrucks über dem Alpengebiet
ſich wenig verändert hatte Mitteleuropa hielt das veränderliche r
kühiere Wetter noch an Regenfälle waren häufig Haparanda 758 1 Nordoſt
leicht bedeckt Hamburg 760 9 Südweſt leicht wolkig Wien 765 12 Weſt
leicht wolkig Nizza 765 16 Oſt mäßig wolkenlos Paris 764 14 Südweſt
ſchwach bedeckt Am 11 Okt 7 U keaſe Pola 763 15 Oſt ſchwach bedeckt
Rom 765 15 Nord ſtill bedeckt Konſtant 761 15 ſtill Nebel

n e

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Denutſchl
n Hamburg 13 Okt Jm Nordweſten Schottlands hat

ſich die Depreſſion bis auf 735 mm vertieft während am Schwarzen
Meere und über Südfrankreich und Oberitalien das Barometer
auf 765 mm ſteht Faſt durchweg iſt Abnahme des Luftdrücks
eingetrelen ſodaß mit der Annäherung des erwähnten Minimums

ſcheinlich iſt

Der Veſuv wird wieder einmal unruhig Man meldet aus
Neapel vom 11 daß die ſeismiſchen Apparate des Veſub
Obſervatoriums große ſeismiſche Agitationen zeigen Aus dem
Hauptkrater ſteigen dichte Rauchſäulen Steine und glühende

Nniverſitäts Nachrichten
Halle 13 Okt Der außerordentliche Profeſſor der hien ſchen dattat Hr Dr Karl r iſt zum c

an Profeſſer in der evangeliſchtheologiſchen Fakultät der Univerſität Gießen berüfen und aeke nach dort übergetiedeit

m LeGerichtsverhandlungen ter

K Erfurt 12 Okt Der Polizeiſergeant Aug enniaus Sömmerda ſtand heute vor eſiger Straf et ér
ſollte zu Anfang d J ſeine Amtspflicht verletzt haben indem er
im dortigen Rathskeller von dem Landwirth Bennewitz aus

Schallenburg zwei Glas Bier angenommen und dafür Anzeige
darüber unterlaſſen habe daß der Hund s ohne Maulkorb
umhergelaufen ſei Es waren heute drei Zeugen zugegen Einer
derſelben der Rathskellerwirth Schröder machte eine Ausſage
die von der in der Vorunterſuchung abgegebenen völlig abwich
Dagegen ſtand die Ausſage der anderen beiden Zeugen mit der
jenigen des Angeklagten in Einklang Der Gerichtshof erkannte
auf Freiſprechung und legte aufgrund des S 501 der Strafprozeß
ordnung die der Staatskaſſe und dem Angeklagten erwachſenen
Koſten dern Erſtatter der falſchen Anzeige Rathskellerwirthe zur Laſt falſch an ars

Breslau 10 Okt Eine MaſſenGerichtsverhand
lung fand vor P Tagen in Neiſſe vor der Strafkammer
ſtatt nicht weni er als 42 Angeklagte 23 weibl und 18 männl
wurden vom Gerichtsgeſängniß durch eine Militäreskorte von
vier Unteroffizieren und 40 Mann durch einen 7 der Stadt
nach dem Gerichtsgebände geleitet Die Anklage iſt gegen Duxa
und Genoſſen wegen ſchweren Diebſtahls bezw wegen gewohn
heitsmäßiger und gewerbsmäßiger Hehlerei oder eins von beiden

der Staatsanwaltſchaft Gegen

ſchon wiederum ein beklagenswerkher Unfall ereignet

zw woſelbſt die Vorunterſuchungwebte Beweisaufnahn im undba der S e ergab in großen und ganzenöc Schmiedegeſelle Duxa ſeit dein Juni 1881 f n
h Diebſtähle nahe e v wen

i i
hat D

größten
Kreiſen hütz Neuſtadtz Neiffe und Gwitkau beging Hierguf5 e durch Mats nthuf der geſtohlenen Sachen unterſtützt Bei Ausfü

rung d iebäble her a ſtets einen Revolver und ein de
ägt 110 Voführt Die Zahl der vernommenen Zeugen beträgteu S len e waren gegen 400 herbeigeſchafſt

worden äche en er ienenen Zeugen vorgelegt wurden Die
eweisaufnahne ergiebt Duxa ſelbſt in der qaugegebenen

n genient

Suwertiner r 6 12 Orte Die leßten Nachrichten ans Bulgat
haben an allen en üngünſtigen Eindruck gemacht die vorl

tirungen überwiegend Herab iuſttiron ter len ge ungen Uebereinſtimmend mitwie ſetzunmeldeten befeſtigten 88

n örſe auf dern Gehieten mit e ehe
wieder nach An der Vörſe gia

tzliche Steigerung mit der Löſung eines BatſſeEngägemen motiviren zu
Rechnung jii i en verſtorbe beWerte nur Wenig vonü

i n öſterreichiſchemung auch die andere erreichiſchen Bahnen ausblieben davon unbeeinflußt Von ſpeinlativen Bantaltien
e e gen ale r C Salt gen nd grtem Verlehr

utſche gewannen 0 34 r wurden e le ui itcdiſchen Ucbabitte her

n 9 gen
ommenwaren ſo r

Zeit erwieſenermaßen 66 ſchwere und einen h Diebſtahl
darunter mit beſonderer Vorliebe 22 in G ein begangen und
bierdurch Sachen im Werthe von 16,000 M a endet hat
ehe ſtets gut h in y n Wirth en ver
ehrt Ehampagner getrwrken und wie er täd Be ebraucht Euer ſeiter Helſerebeter

r g
anwält e bei der Gemeingefährlichkeit ſämmtlicher Ange

Jahre Zuchthaus und 5 Jahre Gefängniß Das Urtheil deetetähefes lautete größtentheils abibeichend von Seht Alleige

Duxa wurde da derſelbe eine
achtjährige Zuchthausſtrafe in Brieg z üßeu Hat über einStrafmaß von re e e z gert
auf 7 Jahre zuſammen alſo auf 15 Jahre n
Vier Perfonen wurden freigeſprochen während im ganzen auf

Jahre 7 Monate und 20 Tage Zuchthaus und 2 Jahre 6
Mongte Gefängniß erkannt wurde Die

ſeines Vertheidigers vorläufig auf freien Fuß geſetzteiten wurden obgleich Se größte Theib aus der Umgegend

ind den nächſten Kreiſen wär 806 M gezahlte
Koburg 12 Okt Die hieſige Strafkammer verurtheilte

den 17jährigeit Packer Korn von Creidlitz welcher nach einer
Schlägerei den Tagelöhner Relßenweber im Dunklen aufgelauert

und mit einem Scheit Holz den Schädet eingeſchlagen hatte zu
6 Jahren Gefängniß

u

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

Nordhauſen 12 Okt Die vor 4 Jahren von der Stadti verordneten Verſammlung abgelehnte Bierſteuer Vorlage ſteht
jetzt wieder zur Tagesordnung Der Magiſtrat ſchlägt eine Steuervon 50 Proz Zuſchlag zur Braumalzſteuer und 65 Pf vom
Hektoliter don auswärts eingeführtes Bier vor Von der Steuer
befreit bleiben Mengen unter 10 Liter ſpwie Durchgangsbier

Schkenditz 12 Okt Die ſchon ſo lange hier geplante
Familienſchule iſt geſtern in Wirkſamkeit getreken Am

Unterricht nehmen zunächſt 23 Schüler theil Den Schülern iſt
die Möglichkeit geboten ſich bis zur OberTertia vorzubilden
Geſtern abend wurde ein 14jähr Mädchen aus r be
troffen als ſie in einer hieſigen Wohnung 9 M aus einer
Kommode ſtahl Die jugendliche Diebin wurde verhaftet
O Zeitz 12 Okt Ein hieſiger angeſehener Bürger der be
jahrte Lederhändler iſt geſtern abend auf eigenthümliche Weiſe
verunglückt Um ein Ueberlaufen der in ſeinem Hofe befind
lichen Jauchengrube zu verhüten was bei dem herrſchenden
ſtarken Regen zu gewärtigen war wollte R dieſelbe noch zum
Theil auspumpen wurde aber bei dieſer Beſchäftigung entweder
von ausſtrömenden Gaſen betäubt oder von einem Schlaganfalle
betroffen ſodaß er in die Grube ſtürzte Obwohl ſofortige Hilfe
zur Hand war trat doch nach kurzer Zeit der Tod ein
6 Sangerhaufen 12 Okt Hr Bahnhofsgaſtwirth Butz
mann hier iſt zum Hoflieferanten der Königin ernannt
K Erfurt 12 Okt Anläßlich ſeines 50jährigen Dienſt
jubiläums iſt Hrn Polizeiinſpektor Kirſten der Rothe Adler
orden IV Klaſſe verliehen Die Arbeiter eines hieſigen Möbel
fabrikanten ſind geſtern in einen Streike eingetreten Einige der
Betheiligten drohten jeden der die Arbeit wieder aufnehmen
würde todt zu ſchlagen Der Hauptſchreier wurde verhaftet
Zwei Bürger ein Tiſchler und ein Jnſtrumentenmacher geriethen
geſtern abend auf dem Heimwege von der Kneipe in Streit der
damit endete daß der Tiſchler den anderen mit dem Meſſer in
den Kopf ſtach Der Thäter wurde verhaftet

Dem Amtsgerichts Rath Günther zu Jeſſen im Kreiſe
Schweinitz dem Oberſtlieutenant z D Gündell bisher
BezirksCommandeur des 1 Bataillons Weißenfels 4 Thür
Landw Reg Nr 72 iſt der Rothe AdlerOrden dritter Klaſſe mit
der Schleife dem Proviantmeiſter Barg zu Weimar bisher zu
Diedenhofen dem emerit Paſtor Ramdohr zu Riethnordhauſen
im Kreiſe J der s nen e vierter Klaſſedent Ortsſchulzen und Amtsvorſteher Oehlſchläger zu Chörau
im Kreiſe Kalbe das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Zu unſerer kürzlichen Notiz aus Naumburg die beiden
Abiturienten des dortigen Domgymnaſiums ſeien wegen
Benutzung verbotener Hilfsmittel bei den ſchriftlichen Arbeiten
vom Examen zurückgewieſen wird uus von betheiligter Seite
mitgetheilt daß der eine Prüfling H Fr nur deswegen zurück
geſtellt wurde weil er es unterließ Anzeige davon zu machendaß der andere von ihm einen Theil der miathematichen Arbeit

entlehnt hatte

Steigraer Berges Die
Die LandFeuer Sozietät bewilligte einen Beitrag von 10 Proz
des Auſchlages

Weimar 12 Okt Auf der im Bau befindlichen
Weimar Berka Blankenhainer Eiſenbahn hat ſich leider

indem
heute abend der Jngenieur Rothe beim Aufſpringen auf die

gerieth und dabei ſo ſchwer verletzt wurde daß er während des
Transports ſchon verſchied Der Verunglückte ein durchaus
tüchtiger Beamter hatte ſich erſt vor wenigen Wochen ver
heirathet

r Bernburg 12 Okt Die ſeit vielen Jahren gerwünſchte
VerbindnugsbahnKalbeNienburg Bernburg Könnern
iſt ein wahres Unglückskind Au der J der Aushtug waren zunächſt der r und der Kreis Kalbe ſchuld
welche die Mittel zur Erwerbung des für die Bahn benöthigten
Terrains vertbeigerten und jetzt noch lag es am Kreiſe Kalbe
Derſelbe verlangt die Uebernahme der Garantie für das Mehr
über 60,000 das das Terrain koſten könnte Da die An
haltiſche Regierung für die Bahn bereits große Opfer gebracht
hat und ihr weitere Opfer nicht zugemuthet werden konnten blieb
nichts Anderes übrig als daß die am meiſten bei der Ausführung
der Bahn intereſſirten Städte zit und Nienburg die
bereits 100,000 bezw 50 000 M dazu beſtimmt haben dieſe

Garantie übernahmen Dies iſt ehegeſtern in Nienburg und
geſtern in Bernburg geſchehen

und wegen Begünſtigung erhoben Mit einer Ausnahme waren bank Kaſſirer Naundorf hierher zu transportiren

klagten die höchſten Strafen in Antrag ünd n Se e

igen werden kann
uchthaus erkannt

Freigeſprochenen
würden ſofort entlaſſen außerdem ein Angeklagter auf Antrag

Die Gemeinde Steigra im querfurter Kreiſe beſchloß inGenteinſchaft mit der Nachbärgememde Calzendorf ein von
Hrn Jngenieur Walter Pfeffer in Halle ausgearbeitetes Pro
jekt zur Waſſerverſörgung der beiden Orte ausführen zu
laſſen Die das Werk liegen am Fuße desAnlage iſt auf 33000 M veranſchlagt

bereils im Gange befindliche Lokomotive abglitt unter die Räder

x Deſſau 12 Okt Geſtern iſt ein herzoglicher Fußjäger
nach Malmö abgereiſt um den dort verhafteten Landrenten

3

e gehendem Kur efcrirt ter de mnläet v runde des n Die September Einnghme
Sweiſe zeigen zwar den hedeutenden Allsfall von 80,000 indeſſen Rra

u Proz herunter Die übrigen deutſchen Bahnen ſa

ve
i

n
a ren feſt und eiwas deſer Kbenſe Rilteimeer

hat e e der Montanmarkt Die Kurſe gröffnneten Ltwa

indeſſen waren die Umſätze nicht bedentend Jnr

ung frühzeitig durch die Flucht nach Amerika ter fremden Renten war Zunächſt nur Wenig Verkehr datd aber wirkten uhgünſnge
Zur a ſeiner hilfloſen Familie eützogen n Der Staats v itiſche e lche auch den übrigen Markt Lerſnnnſen ſowee alle

ra ndoner ſe ve d auf ſämmtliche Rentenwerthe Stark angeboten
waren zu a e alle ruſſiſchen Staatsbahiere Jm weiteren Verbaufe n Anfolge von allerlei ungünſtigen voliti c Werüene wie bereits

telegraphi e allen Gebieten eine flaue Stimmung Platz und dieKurſe erlttien durchweg ſehr erhebliche Einbußen Vanipapiexe ſtellten ſich
prozeutweiſe billiger ebenſo mußten rig Transportwexthe dieergellen Kuroſte gerungen vollſtändig wieder anſgeden Das darbeteet

konzentrirte ſich auf den fremden Reutenmarkt wo ruſſiſche Werthe Eghpter

werisaktien notirten im Anſchluß an die r Haltung gleichfa
niedriger Am Getreidemarkte war Weizen geſchäftslos al
hauptet Roggen h et el Segen Eſfetrivwaart
begehrt Salet mußten Wetten und Roggen etpas naggeben Hafer de
haüptet Rüböl lebhaft ſteigend angeblich auf die Bildung eines pariſer

HauſſeKonfoxtinms Spirttus loch etwas billiger Ternine Frühjahr
ausgenoinmen gut behauptet Die geſunkenen Preiſe erwecklen Kanfliſt

Frankfurt a 12 Okt Die Zeichnung auf die 5proz Buenos
4 Anleihe iſt an allen Zeichnungsſtellen ſofort nach Eröffnung wegen

e exrzeichnung geſchloſſen worden

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft von Magdeburg haben
unterm 25 Sept eine Vorſtellung an das Mmimiſterium für
Aentliche Arbeiten gerichtet betreffend Vermehrung der

interhäfen an der Elbe begründet auf Vorſchläge von
ſachkundiger Seite e

Spaudauer Bergbrauerei Der Aufſichtsrat beſchloß nach Vor
nahme erheblicher Abſchreibungen und reichlicher Ausſtattung der Reſerven die
Vertheilung einer Dividende von 7 Proz in Vorſchlag zu bringen Die General
verſammlung findet am 4 Nob ſtatt

Centralbazar für Fuhrweſen Der Aufſichtsrath beſchloß der
am 30 d ſtattfindenden Generalverſammlung die Vertheilung einer Dividende
von 3 Proz vorzuſchlagen Auf der Tagesordnung der Generalverſammlung
ſteht u a ein Antrag auf Statutenänderung

Zahlungseiuſtellungen Die ſaß J C Ferguſon Co
Schweinefleiſchexporteure in Chicago hat infolge Defraudationen eines
Theilhabers N M Neeld ihre Zahlungen eingeſtellt Die auf gefälſchte
Waarenlager Certifikate verübten Defraudationen ſollen ſich über 500,0 0 Doll
belaufen Die Firma hat namentlich in England viele Verbindungen einer
ihrer Theilhaber Herr Goodbody domizilirt in Liverpool Der Betrüger iſt
nach Kanada geflüchtet Ferner fallirten in Chicago die Getreidemakler
C A Pulſifer Co mit bedeutenden Verbindlichkeiten

Eiſenbahn Einnahmen Wien 11 Okt Telegr Ausweis
der Oeſterreichiſch Ungariſchen Staatsbahn vom 1 bis 7 Okt
794,672 Fl Mehreinnahme 10,826 Fl

New York 11 Okt Telegr Nach dem Berichte des Bureaus des
landwirthſchaftlichen Departements betrug die mit Weizen bebaute Fläche
37 Millionen Acres der mittlere Ertrag ſtellte ſich auf faſt 12 Buſhel per
Acre die Weizenernte dürfte die vom vorigen Jahre um faſt
100 Millionen Bufſhel üverſteigen Der Ertrag des Hafers
beläuft ſich auf 26 Buſhel per Acre die Ernte insgeſammt auf 620 Millionen
Buſhel Gerſte 22 Buſhel per Acre Ernte 60 Millionen Buſhel Roggen
11 Buſhel per Acre Ernte 26 Millionen Buſhel Mais 22 Bnuſtzel per
Acre Ernte 1659 Millionen Buſhel Der Durchſchnittsſtand des Weizen s
beträgt faſt 80 Proz

Waaren und Prodnuktenberichte
Getreide

Lekpzkig 12 Okt Prelſe verſtehen ſich erſte Koſten excl Provtſton
Courtage c Weizen pr 1000 kg netto loco hieſiger alter 154,00 161,00 M
bez fremder 175,00 198,00 bez hieſiger nener FeſtRoggen pr 1000 Kg netto loco hieſiger 138,09 142,00 M bez fremder 155,0
dis 138,0 M bez Feſt Gerſte per 1000 Kg netto loco hieſige 136,0
bis 160,0 bez u Br feinſte über Notiz Futterwaare 110,00 120,00 M
Br Hafer r kg netto loco hieſiger 118,00 122,00 M bez ruſſiſcher

b M BrDanzig 12 Okt Telegr Weizen loco matt Umſ 250 Tonnen
Bunt und hellfarbig 138 0 bis 148 0 hellbunt 143,00 bis 146 0 hochbunt
und glaſig 147 0 bis 149 0 pr Okt Trasſit 163 50 bis pr Spril
Mai Tranfit 139,00 bis Roggen loco unveränd inländiſcher pr 120 Pfd
109 0 bis 112 6 polniſcher oder ruſſiſcher Tranſit bis pr
Okt Tranſtt 91,00 pr April Mai Tranſit 96 90 vis 96,50 Kleine e

106 bis Große Gerſte loco 115 0 bis 130 0 Hafer loco
is

d h 12 Okt Telegr Weizen ſtiller Roggen unverändert
loco 120 pfd 2000 Pfd Zollgewicht 110,50 pr Juli Aug pr Frühj
J M gehe ruhig Hafer unverändert loco inländiſcher 110,00 pr

u

n n e e ee endnrg 28 ,00 ruſſiſchera e ähä M wsloco ruhlg Hafer ruhig Gerſte ruhig

Wanſſerttands Nachrichten

Saale Elde12 Olt 13 Olt Hredden 11 T r

e Unterh 66 wstha re Sgencen SwWetherſen geeg w m Se
enſe 226 r 7uU Unterp Jl 91 Magdedurg

galde Zeg es I Ot 12 StUnierp 10 12 Artern Bräckenp 0,40 0,85
c T

tangeklagt n degen Ich Ht anherordenttte ierheneeangeklagten 4 n außerordentlicht lind Die ählen theils durch e und e n t S a ber lege c
l

und Ungarn einem ziemlich ſtürmiſchen Verkaufsandrang begegneten Lierg

Nach Schluß der Redaktion

Nothfalle einzuberufen Einer madrider Meldung des
B zufolge hat die ſpaniſche Regierung die Aufhebung

des Belagerungszuſtandes beſchloſſen
Frankfurt a 13 Okt Priv Telegr der SaaleZtg

Man meldet der Fränkf Ztg aus Sofia Die
Regierung erläßt demnächſt ein Rundſchreiben
an die Mächte in welchem ſie bittet daß behufs
Beendigung bes ungewiſſen Zuſtandes ein Thron
kandidat nominirt werde

Wien 13 Okt

Namhaftmachung ihres auserſehenen
den bulgariſchen Fürſteuthron erſuchen
ſoll gegenüber König Milan die

Verkehrs

Rom 13 Okt
holerakranken das Martinhoſpital an

DSerlin 13 Okt Priv Telegr der SaaleZtg Dem
Berl wird aus Sofia gemeldet daß die bulgariſche

Regierung beſchloſſen habe die große Sobranje nur im

Priv Telegr d Saale Ztg Die
bulgariſche Regierung wird die Mächte um baldige

Kandidaten für
Graf Kalnoky

Ueberzeugung auf
friedliche Löſung aller Schwierigkeiten ausgeſprochen
haben Lord Churchill enthält ſich hier jedes politiſchen

riv Telegr der Saale Diee iſt hier im n Der Papſt r die

J

e e
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Kram und Viehmarkts Anzeige

Nächſter Kram und Viehmarkt findet Donnerstag und Freitag
den 21 und 22 Oktober auf hieſigem Roßplatze ſtatt

En gros

Friedrich Koch
71 Leipzigerſtraße 110

Erſtes GeſchäftS S empfiehlt ſein Lager
e ſämmtlicher Neuheiten zur Herbſt

und WinterſaiſonHüte Mützen und Pehzlachen

in größter Auswahl zu billigſten
feſten Preiſen

Bilerdruck Apparate
neueſter und beſter Conſtruction

mit Tuftdruck Aüſſiger Kohlenſänre u Waſſerdruck
empfiehlt zu billigſten Preiſen unter mehrjähriger Garantie

O Berger Leipzigerſtraße 62

nar beste Quaſitet Herm Vogler Wilfelmete s

irgend etwas M R FE O R G G
S liefert billigst

will erſpart alle Mühewaltung Porto und Neben
ſpeſen wenn er damit beauftragt die erſte deutſche
Annoneen Expedition von

Magasensteim Vogler Bulle as
jetzt Große Märkerſtraße 27 I

a V erZum Verkauf der an der HalleBeruburger Provinzial Chauſſee
ohnweit des Chauſſeehauſes Nauendorf Station 145 15,2 50 ſtehenden
9 und geſunden Pappeln iſt öffentlicher Bietungstermin aufſta

Montag den 18 October cr früh 82 Ahr
an L np S t e Felbſt ſoforte Kaufgelder ſind im Termine ſe ofort baar zu zahlen,Halle afS den 11 October 1886 zn zah

Die Landes BaninſpectionEotel Heller zur Stadt Türiok
hält ſein Restaurant als angenehmen Aufenthalt hierdurch

beſtens empfohlen
Table höte um 1 Uhr im Abonnement zu ermäßigtem Preiſe

BEn detail S

Zweites Geſchäft

Touis bauchwitz
empfiehlt ſein grosses Lager in

Hochachtungsvoll

Der Central Vorſtand
Zernial

Sinn

Rest
Wilhelmſtraße 14

Donnerstag den 14 Oktober ere SchhiachtesestHeute 9 Uhr Wellfleiſch Abends fr Wurſt
und Vratwurſt

Maille
Sonnabend den 16 d M

SchIiSGtefſest
Wilhelm Auguſta Stiftung

zur Unterſtützug von Beamten Wittwen und Waiſen
Unſern verehrten Mitgliedern und Gönnern verfehlen wir nicht hierdurch

ergebenſt bekannt zu geben daß unſer Bote Auftrag erhalten hat mit Ein
ſammlung der Beiträge für unſere Stiftung zu beginnen

S klegentlich das der letzteren bisher bewieſene
S zu wollen

Zugleich erſuchen wir die geehrten Mitglieder Unterſtützungsanträge für
Wittwen und Waiſen von Beamten gefälligſt an den mit unterzeichneten
v Halpap Franckep jatz 1 woſelbſt auch die Formulare zu dieſen An
trägen verabfolgt werden gelangen zu laſſen

Halle a/S im Oktober 1886

e Neuen Herbste W Winterstoſſen
zur feineren Anfertigung nach Manß

Gleichzeitig mache auf meine fertigen Garderoben worn des eleganteſte und t e
Rock und Jaquett Anzügen Winterüberziehern Schuwwalows Salonanzügen Jaquettes Hohen
zollernmänteln Schlafröcken Gunnmnimänteln waſſerdicht ergebenſt aufmerkſam e

Sämmtliche Artikel werden unter Leitung eines ſehr tüchtigen Zuſchneiders in meiner eigenen Werkſtatt angefertigt

Er ILivréen jeder Art I Feinſte Pariſer Modelle halte ſtets zur gefälligen Anſicht
Mein cceatirtes Stoſſ Lager halte zum Ausſchnitt beſtens empfohlen

Den Herren Schueidermeiſtern gewähre extra Rabatt

größte Lager am
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Wir bitten ange
zohlwollen von neuem bethätigen

Der Lokal Vorſtand
Halfpap

G nnäSonnabend Jen 16 OKktober Nachm 5 Vhr Veb ung
Für Damen im Saale der Volksschule

Brahmns in deutsches Requiem
Anmeldung neuer singender Mitglieder bei Herrn Musikdirector Reubke S

Der VorstanddBlumenstr 16 Vorm 10 11 Uhr
Maria Walter

Geſanglehrerin in Berlin
empfohlen durch Prof Schulze an der
Hochſchule und Prof Grell iſt erbötig
einige Tage wöchentlich herzukommen
um Herren und Damen Unterricht
zu ertheilen Referenzen übernimmt
gütigſt Herr Muſikdirektor Massler
ſowie Annahme von Anmeldungen

Nicht Landwirthen
und Landwirthen empfiehlt ſich ein
erfahrener älterer Landwirth dem
zweifelloſe Empfehlungen zur Seite
ſtehen als Sachverſtändiger und
Beiſtand bei Beleihungen Kauf
Verkauf Verpachtung Ueber
nahme Abgabe e von Gütern
Einrichtung und Kontrolle von
Wirthſchaften Enteignungen Zu
ſammenlegungen u ſ w u ſ w

Anfragen erbeten unter P O 818
durch die Annoncen Expedition von
Haasenstein Vogler Halle a/S

S Gopr Sacko
ohne Loch à 10 15 u 25 g

Bicha re Heller
Ecke der

Nennhänſer Gebr S

u ce

vei M WieniekeMagdeburgerstrasse 40 II

chultz Halle as
Abtheilung für Seidenwaaren

Größtes Lager

Tanzunterricht
Außer meinem Privateirkel ertheile
ich auch Separatkurſe an einzelne
Perſonen A HardegenKlausthorſtraßze 7

Clara Heinrich
Steinweg 27 e 1 Etage

empfiehlt ſich für

ſeinen Furtz
Garnirte u ungarnirteHüte

zur Auswahl Billigſte Preiſe

Funge Leute die ſich privatim auf
das Lehrerexamen vorbereiten
wollen finden gründliche Vorbereitung
und gute Penſion bei Herrn Rektor
Droeſe in Elbingerode im Harz

Putz PutzS Geiſtſtraße 35
ſind die billigſten

Damen und Kinderhüte dene

r Eingang im Sansflurpu 8 um uzer

Weiss er u COoOnIiewr ter Seidenwanaren

Jm früheren
Salhm ſchen

Geſchäftslocal

Platze in eompl

Salym ſchen
Geſcheſtelcal

e W SS W R

5 für Damenln e Kindergarnirt und ungarnirt in den neueſten
und gewählteſten Formen und Farben
Blumen Federn Sammet und
Seidenbänder in reichhaltigſter Aus
wahl empf wie allbekannt am billigſten

H WenchelLeipzigerſtraſze 72

ne C

S Tafelſervice
I Kaffeeſervicee
I Waſchgarnituren

c Sie ine BlumentöpfeI Blumenvaſen rn
I BVierſervice wahlLiqueurſervice
I Kruyſt Bowlen
e Goldfiſchſtänder S
eGustav Ferber

Gr Ulrichſtraße 61
e
e

Neues Theater
Sonnabend den 16 Oktober 1886

Erſtes großes Extra Concert
des berühmten

Neger Violin Virtuoſen
osé R Brindis

unter Mitwirkung der Concertſängerin
rl Adele Lyra aus Cöln und der
laviervirtuoſin Frl Maria Schno

bel aus Weimar
W Anfang S UhrEntree an der Kaſſe 60 Jm Vor

verkauf bei Herren Stein brecher
Jasper u Herrn Paul Grimm

Gr Ulrichſtraße 50
Das zweite und letzte Concert

findet Sonntag ſtatt

Brachstedt
Sonntag und Montag den 17 und

W 18 Oktober ladet zur Kirmeſz freund
lichſt ein A Menniſeke

Steinſtraße
7071

Solide Qualitäten prachtvolle neue Farben billigſte feſte Preiſe

Für den Jnſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

r

Mit Beilagen
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